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f) P f l a u m e n ,  Z w e t s c h e n ,  M i r a b e l l e n ,  R e n e k l o d e n

Preisgruppe I' 
Preisgruppe II 
Preisgruppe III

Güteklasse A
von 51,— bis 65,— 

„ 40,— „ 50,— 
„ 25,— „ 35,—

B
von 32,— bis 46,— DM 

n 28, „ 34,— *
„ 16.— „ 24,— „

Für Spillinge, Haferschlehen, Kriechenpflaumen von 10,— bis 15,- 
Kleinpackungen bis 0,5 kg IA - 20 °/o Aufschlag.

DM.

Preisgruppen zugehörigkei t: 
Preisgruppe I
Althann 
Anna Späth
Grobe Grüne Reneklode 
Italienische Zwetsche 
Kirkes Pflaume 
Königspflaume von Tours 
Metzer Mirabelle 
Nancy-Mirabelle
Preisgruppe II
Bühler Frühzwetsche 
Czar
Emma Leppermann

Ersznger Frühzwetsche 
Frühe Fruchtbare 
Gute /von Bry ~ 
Hauszwetsche 
Herrenhäuser Mirabelle 
Jefferson
Katalonischer Spilling 
Gelbroter Spilling 
Lützelsachser 
Mirabelle von Flotow 
Ontariopflaume 
Ruth Gerstetter 
Sandowsche Zwetsche 
S tan ley pf 1 aume

Tragedy
Wangenheim
Zesterfieth
Zimmers Frühzwetsche

Preisgruppe III
Große Gelbe Eierpflaume
Schöne von Löwen
V ictoriapf laume
Washington
Spillinge
Haferschlehen
Kriechenpflaumen

B e e r e n o b s t
a) J o h a n n i s b e e r e n  

rote* und weiße
Sorten Güteklasse A von 60,— bis 80,—
schwarze Sorten „ A „ 120,— „ 160,—
Für ausgesuchte Trauben in Kleinpackungen von 
0,5 kg Qualitätszuschlag von 20 °/o.

b) S t a c h e l b e e r e n
reif Güteklasse A von 40,— bis 55,—

*» B »» 20,— „ 30,—
hartreif w A »» 50,— ,, 70,—
grün, unreif » A n 55,— „ 75,—

E r d b e e r e n (großfrüchtig)
bis 10. Juni Güteklasse A von 190,— bis 300,—

9t B M 150.— „ 250,—
ab 11. Juni bis 31. Juli „ A »» 170,— „ 225,—

»» B )) 120,— „ 170,—
„ C nach Vereinbarung

Für ausgesuchte Früchte der Güteklasse A in Klein­
packungen bis 0,5 kg 20 % Aufschlag.

Preisgruppe I: Mieze Schindler, Sachsen, Münche- 
berger Frühe, Dresden, Deutsche 
Evern = 10% Aufschlag.

Preisgruppe II: übrige Sorten Grundpreis.

Preisgruppe III: alle Sorten der Moututklasse wie 
Große Fruchtbare (Oberschlesien) = 
10 % Abschlag.

d) G a r t e n - H i m b e e r e n  u n d  G a r t e n -  
B r o m b e e r e n
Himbeeren Güteklasse A von 120,— bis 150,—
Brombeeren „ A „ 95,— „ 120,—

Güteklasse I A nur in Kleinpackungen bis 0,5 kg 
= 10 % Aufschlag.

e) W a l n ü s s e  u n d  H a s e l n ü s s e
grün und nicht getrocknet bis 120,—
ausgereift, gesund, lufttrocken von 150,— bis 250,— 

I geschwefelt oder gebleicht 20 % Zuschlag.

f) K e l t e r t r a u b e n  

Preisgruppe I

Preisgruppe II 

Preisgruppe III

Sorte

Portugieser 
St. Laurent 
Gutedal
Silvaner
Müller-Thurgau
Veltliner
Muskateller
Madelaine
Weiß- und Spätburgunder
Riesling
Traminer
Ruländer

Erzeugerrichtpreis 

von 120,— bis 240,—

von 130,— bis 260,— 

von 150,— bis 300,—

l
Für Keltertrauben der Güteklasse B ist ein Abschlag bis zu 20 % zulässig. Anfallende andere Sorten, die 
nicht aufgeführt sind, können vom Rat des Bezirkes ihrer Güte entsprechend in die Preisgruppen I bis III 
eingestuft werden. f

Bemerkungen zur Sorteneinstufung:

Für vorstehend nicht aufgeführte Sorten, besonders Lokalsorten, sind die Preis- und Gruppenzugehörigkeit 
im Einvernehmen mit der Fachkommission für Gartenbau oder Obstbau bei der VdgB (BHG) des Kreises, dem 
Wert der Sorte entsprechend, festzusetzen..


